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Kreisliga Herren Ost

TG Ardorf : TSV Holtrop II 
Dienstag, 19.04.2022, 20:15 Uhr

3:9-Niederlage für den TSV Holtrop II bei der TG Ardorf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der TG Ardorf in der Kreisliga Herren Ost gegen den TSV
Holtrop II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Conrad / Reents gegen
Heyen / Hinrichs durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Tjardes / Friedrichs
überzeugten im Doppel gegen Detmers / Aden, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln.
Ohne Satzgewinn für Janssen / Nigg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klöver / Huhn.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Günther Klöver war daraufhin der Gastgeber Matthias
Conrad. Den Sieg von Annette Detmers konnte Malte Reents im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Ingo Tjardes dagegen beim 3:0-Sieg
gegen Manfred Hinrichs von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Lange mit Heiko Heyen
kämpfen musste Hartwig Janssen in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Michael Nigg überzeugte im
Match gegen Richard Huhn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Thorben König lag gegen
Marianne Aden bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Was eine Aufholjagd! Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TG Ardorf und TSV Holtrop II in die Box. Nicht einen
Satzgewinn überließ Matthias Conrad seiner Gegnerin Annette Detmers beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Malte
Reents seine 2:3-Niederlage gegen Günther Klöver hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim 3:0-Erfolg gegen Heiko Heyen zeigte Ingo Tjardes
wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG Ardorf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 9:1 bei 4 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Holtrop II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TG Ardorf

Doppel: Conrad / Reents 1:0, Tjardes / Friedrichs 1:0, Janssen / Nigg 0:1 
Einzel: M. Conrad 2:0, M. Reents 0:2, I. Tjardes 2:0, H. Janssen 1:0, M. Nigg 1:0, T. König 1:0 

 TSV Holtrop II
Doppel: Detmers / Aden 0:1, Heyen / Hinrichs 0:1, Klöver / Huhn 1:0 
Einzel: A. Detmers 1:1, G. Klöver 1:1, H. Heyen 0:2, M. Hinrichs 0:1, M. Aden 0:1, R. Huhn 0:1
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